
Der Rat der Stadt Bad Oeynhausen hat in seiner Sitzung am 15.12.2021 den Erlass der Vorkaufssatzung gem. § 25 Abs.1
Baugesetzbuch (BauGB) für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 22 „Stadtmitte-Ost“ wie folgt beschlossen:

Satzung der Stadt Bad Oeynhausen über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 5 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
                                                           Vorkaufssatzung „Stadt Bad Oeynhausen – Stadtmitte – Ost“

Aufgrund des § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S.
3634), das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl.  I  S.  4147)  geändert  worden  ist,  in  Verbindung
mit  den  §§  7  Abs.  1  und  41  Abs.  1  der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. September 2020 (GV.
NRW. S. 916), hat der Rat der Stadt Bad Oeynhausen in seiner Sitzung am 15.12.2021 die folgende Satzung zur Begründung eines
besonderen gemeindlichen Vorkaufsrechts nach § 25 Abs.1 Nr.  2  BauGB  (Vorkaufssatzung)  mit  der  Bezeichnung
„Vorkaufssatzung  Stadt  Bad  Oeynhausen  – Stadtmitte-Ost“ beschlossen:

                                                                                       § 1  Besonderes Vorkaufsrecht
(1) Für die in § 2 dieser Satzung bezeichneten Flächen zieht die Stadt Bad Oeynhausen städtebauliche Maßnahmen  in  Betracht.
Zur  Sicherung  einer  geordneten  städtebaulichen  Entwicklung  ist  die Aufstellung einer besonderen Vorkaufssatzung nach §
25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für die in § 2 dieser Satzung bezeichneten Flächen erforderlich.
(2) Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung steht der Stadt Bad Oeynhausen in dem in § 2 dieser Satzung
genannten Geltungsbereich ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu.
(3) Die Eigentümer/innen der unter das Vorkaufsrecht nach dieser Satzung fallenden Grundstücke sind verpflichtet,  der  Stadt  Bad
Oeynhausen  den  Abschluss  eines  Kaufvertrages  über  ihr  Grundstück unverzüglich anzuzeigen.

§ 2  Räumlicher Geltungsbereich
(1) Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung ist deckungsgleich mit dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr.22
„Stadtmitte-Ost“ und wird wie folgt begrenzt:
Im Süden: Durch die südliche Begrenzung der Richard-Wagner-Straße; von der östlichen Seite der Moltkestraße bis zur
westlichen Begrenzung der Straße Ostkorso.
Im  Westen:  Durch  die  westlichen  Begrenzungen  der  Straße  Ostkorso  und  Am  Kurpark; von  der südlichen Grenze der Richard-
Wagner-Straße bis in Höhe der nördlichen Grenze der Paul-Baehr- Straße.
Im  Norden:  Durch  die  nördlichen  Grenzen  der  Paul-Baehr-Straße  und  der  Portastraße;  von  der westlichen Grenze der Straße
Am Kurpark bis zur westlichen Grenze des Hambkebaches.
Im Osten: Durch die westliche Grenze des Hambkebaches; von der nördlichen Grenze der Portastraße bis zur südlichen Grenze der
Bismarckstraße; Weiter entlang der nördlichen und westlichen Grenze des Flurstückes 113, Flur 4, Gemarkung Bad
Oeynhausen,  weiter  entlang  der  nordwestlichen  Grundstücksgrenze  des  Flurstücks  498,  Flur  4, Gemarkung Bad Oeynhausen
bis zur südlichen Grenze der Richard-Wagner-Straße.
(2) Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs der Vorkaufssatzung mit der Bezeichnung „Stadt  Bad  Oeynhausen  –
Stadtmitte-Ost“  wird  aus  dem  beigefügten  Übersichtsplan  (Anlage  1) ersichtlich, der Bestandteil dieser Satzung ist.

                                                                                           § 3  Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.



Seite 2 von 3

Bestätigungsvermerk
Gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung – BekanntmVO - vom 26.08.1999 (GV NRW S.516) wird bestätigt, dass der Wortlaut
der Bekanntmachung mit dem Beschluss des Rates vom 15.12.2021 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der
Bekanntmachungsverordnung verfahren worden ist.

Bekanntmachungsanordnung
Die Stadt Bad Oeynhausen macht hiermit den Beschluss des Rates vom 15.12.2021 zum Erlass einer Vorkaufssatzung gem. § 25 Abs.1
Baugesetzbuch (BauGB) für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 22 „Stadtmitte-Ost“ öffentlich bekannt.

Hinweise:
Gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV NRW. S. 666) in der zurzeit geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von
sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
• eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
• die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,
• der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
• der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Der Satzungstext, der dazugehörige Geltungsbereich und die Begründung der Satzung können bei der Stadtverwaltung Bad
Oeynhausen, Rathaus II, Schwarzer Weg 6, Bereich Stadtentwicklung, Zimmer 60, während der Dienststunden eingesehen werden.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Ferner kann die Vorkaufssatzung auf der Internetseite der Stadt Bad Oeynhausen
www.badoeynhausen.de eingesehen werden.

Mit der Bekanntmachung im Amtlichen Kreisblatt tritt die Vorkaufssatzung „Stadt Bad Oeynhausen – Stadtmitte–Ost“ in Kraft.

Bad Oeynhausen, den 02.04.2026

Stadt Bad Oeynhausen
Der Bürgermeister
In Vertretung
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(Lüer)
Techn. Beigeordneter


